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Freie und Hansestadt Hamburg
Bezirksversammlung Harburg

Antrag

CDU-Fraktion /  Frommann, Lars /  Back-
haus, Axel /  Timmann, Werner

Drucksachen–Nr.:

Datum:

22-0794

16.06.2025

Beratungsfolge
Gremium Datum

Antrag CDU betr. Sportpark Opferberg - es wird Zeit zu handeln!

Sachverhalt:
In den vergangenen letzten zwei Jahren wurden die sportlichen Einrichtungen auf dem 
Sportplatz Opferberg saniert. Das Erscheinungsbild der Gesamtanlage ist in einem er-
schreckenden Zustand und die Nutzbarkeit der Nebenflächen kaum gegeben. Dazu 
zählen der Parkplatz, viele Gehwege rund um den Platz, der Gummiplatz und das Um-
kleidegebäude. Ebenso ist der Zustand der Sporthalle nicht mehr zeitgemäß. 

Nachdem die Hausbruch-Neugrabener Turnerschaft von 1911 (HNT) nach annähernd 
zehn Verhandlungsjahren nun bekannt gegeben hat, dass sie sich eine  Zusammenar-
beit mit der Stadt beim Bau eines zentralen Sportgebäudes mit integrierter Halle, bezirk-
lichen Umkleiden für die Außensportflächen und HNT-vereins eigene Indoorsportflä-
chen - aufgrund des offensichtlichen Desinteresses des Senates und deren inakzepta-
blen zeitlichen und inhaltlichen Rahmenbedingungen - nicht mehr vorstellen kann, wird 
es Zeit, sich schnellstens um einen ordnungsgemäßen Zustand der stadteigenen Flä-
chen zu kümmern. 

Da die Gehwege teilweise aufgrund von Wurzelwerk so weit angehoben sind, dass eine 
Unfallgefahr besteht, mussten bereits einige Wege durch Bauzäune abgesperrt werden. 
Auch ist der Gummiplatz soweit defekt, dass auch hier ein dringendes Handeln erfor-
derlich ist (auch diese Fläche musste gesperrt werden). Zudem  ist das bestehende 
Umkleidegebäude in einem sehr schlechten Zustand, hier sind u. a. die Fenster marode 
und das Gebäude entspricht nicht mehr den einschlägigen Normen. 

Da sich Grundstücksflächen in unterschiedlichen Zuständigkeiten befinden,  wäre eine 
Neuordnung der Flächen durchaus sinnvoll und angebracht.

Sollte es dazu kommen, dass die HNT an der ursprünglich geplanten vereinseigenen 
Stelle ein Gebäude errichtet, so wäre es denkbar und sinnvoll, wenn in dieses Objekt 
die bezirklichen Umkleiden und sanitären Anlagen sowie Lagerräume integriert werden 
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würden.

Petitum/Beschlussvorschlag:
Die Bezirksversammlung beschließt:

Die Verwaltung möge in einer der nächsten Sitzungen des Ausschusses für Bildung und 
Sport berichten, wie das Gelände aufgeteilt ist und welche konkreten Zuständigkeiten 
bestehen. Des Weiteren möge geprüft werden, ob eine Neuordnung der Besitzverhält-
nisse des gesamten Grundstückes - also eine sinnvolle Abgrenzung von schulischen 
Flächen, bezirklichen Flächen und Eigentum des Sportvereins -möglich ist. 

Zudem möge dargestellt werden, wann geplant ist, die Umkleidegebäude zu sanieren 
und durch entsprechende Erweiterungen zu modernisieren.
In diesem Zusammenhang möge die Verwaltung kurzfristig auf die HNT zugehen und 
beraten, ob die bezirklichen Umkleiden und sanitären Einrichtungen sowie Lagerräume 
in dem neu geplanten Gebäude der HNT integriert werden können, was bedeutet, dass 
der Bezirk diese vom Verein langfristig mietet. 

Des Weiteren möge berichtet werden, wann die Sporthalle saniert wird. 

Der Ausschuss für Bildung und Sport ist über die Vorgehensweisen, Planungen und 
den Stand der Sanierungen regelmäßig in Kenntnis zu setzen und auf dem Laufenden 
zu halten.

Hamburg, am 13.06.2025

 


